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Einleitung 

Die internationalen Beziehungen werden durch das Zusammenspiel und die Interaktion 

der handelnden Akteure – der Staaten und internationalen Organisationen – bestimmt. 

Aus diesem Grund hat sich die Politikwissenschaft intensiv mit den theoretischen 

Rahmenbedingungen beschäftigt, nach denen diese Interaktion erfolgt. Die Theorie des 

Neorealismus erscheint dabei besonders geeignet, die unterschiedlichen 

Handlungsmuster von Staaten zu deuten und die Frage zu beantworten, welche Form von 

Allianzbildung von Staaten unterschiedlicher Stärke bevorzugt wird und wie sich diese 

Allianzbildung auf das Verhältnis der Staaten untereinander auswirkt. Auf diese Aspekte 

hin werden auch die wichtigen Grundlagenwerke der neorealistischen Theorie hin 

untersucht. 

Die Arbeit untersucht die außenpolitischen Beziehungen und die Entwicklung territorialer 

Konflikte am Beispiel der Kaukasusrepublik Georgien. Als neuer unabhängiger Staat stand 

die ehemalige Sowjetrepublik im Jahr 1991 vor der Aufgabe, die staatliche Integrität des 

Landes zu erlangen und diese sowohl in Bezug auf innergeorgische Widerstände als auch 

im Verhältnis zum dominierenden Nachbarn, der Russischen Föderation, neu zu regeln 

und zu behaupten. Neben diesen innerstaatlichen und regionalpolitischen Fragen fand 

sich das Land schon bald im Blickfeld internationaler Interessen und geostrategischer 

Ziele der USA und Russlands wieder, die als ein neues „Great Game“ um die Ressourcen 

Zentralasiens bezeichnet werden. 

Die neorealistische Theorie hat für dieses Wirken der Staaten zwei unterschiedliche 

Konzepte der „Balance of Power“ und des „Bandwagoning“ entwickelt. Beide stellen 

eigene Arten der Allianzbildung und der dahinter liegenden Motive dar. Die Arbeit 

untersucht daher, ob und auf welche Weise sich die Außenpolitik Georgiens sowie die 

Interaktion der in die Konflikte einbezogenen nationalen und internationalen Akteure mit 

Hilfe dieser Konzepte erklären lassen. Auch wird die Frage untersucht, zu welchen 

Ergebnissen diese Art der Politik und Allianzbildung geführt haben. 

Unmittelbar im Zusammenhang mit der Unabhängigkeit brachen in den Jahren 1990 und 

1991 verschiedene innere und äußere Konflikte offen aus, die bereits eine lange 

historische Vorgeschichte hatten. Diese betraf sowohl das Verhältnis der im Land 

lebenden verschiedenen Nationalitäten untereinander und in Bezug zur georgischen 

Bevölkerungsmehrheit als auch das schwierige, von Abhängigkeit und Misstrauen 


